
DasTU wer W ««i,ei>bist»
«ichciiü wöchentlich Liei-
mal : Dienstag , va « er« .
t>.g u. Sa / «K. Ler
(samst /, - nummcr wird
jeeinÜntcrhaltu » q§blatt
beigegeben . Abvnnc-
mentspreishalbjährl .lfl.
durch die Post bezogen im
Bezirk Ist . 8 kr., sonstin
ganzWürttemb . Ikl.lökr.

Nr « . 48.

Amts - und Iiiteltigengblatt für den Vcstrk.

t
siri" «e . M abonntr
r « bei derNcdaclisn
«utwLrt « bei den B »-
ten »der der nächßge-

legeuen P »st stelle.
Die Einrückunzdge-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltig « Zeile

oder deren Raum.

Tieustag, den 26 . April L870

Amtliche Aekanntmachungen.

Fuhrakkord.
1- Die Abfuhr von ra . 18,000 Ctr . Schienen und Schienenbefestigungs-

H - mittel von der Station Weil die Stadt auf verschiedene Lagerplätze diessei-
r 'L r ; Ligen Baubezirks , wird

D ' Freitag,  den 29 . April , Nach mittags 3 Uhr,

V ' .,? . s auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle im Abstreich verakkordirt werden.

"VeVM-- - Liebhaber zu diesem Akkord werden zur Absireichsverhandluug mit dem

Bemerken Ungeladen , daß die Akkord: bedingungen von heule en bei der Unterzeichneten Stelle

Ungesehen werden können.
Weil die Stadt , 23 . April 1870 . K. Eisenbahnbanamt II.

Daser.

Revier Hirschau.

Holz-Verkauf
Am

Freitag,  den
29 . dicß.

aus dem Staatswald
Allbnrgerberg 2:

113 Rothbuchen mit
t178 C/ , 5Ha-

genbnchcn mit 25 C2 , j 19 Nadclholz-
stämuic mit 3247 C / Langholz un d
57 <§ .' Sägholz ; 6 Klafter buchene
Scheiter und Prügel , 5 Ktftr . Nadel¬
holzscheiter und Prügel , 1339 buchene
und 1227 Nadelholzwellcn.

'Zusammenkunft um 9 Uhr auf dem Calw-
Hirschauer Fußweg.

Wildberg , 21 . April 1870.
K. Fvrsmmt.

N i e' t h ->m me r.

C a l w.

Straßenbmmkkord.
Nächstkommendcn

Nl ittwoch,  den 27 . l. M .,
Nachmittags 5 Uhr,

wird auf dem Nathhaus in Calw die Erbrei¬
terung der Calw -Wildbergerstraßc in der
Markung Calw zwischcnTanneneck und Kcnnt-
heim , Straßennummcr 56 — 59 , verakkordirt,
und sind die betreffenden Arbeiten veranschlagt:

Erdarbeit zu 202 fl . 19 kr.
ChaussirnngSarbeit 30 fl 50 kr.
Maurerarbeit 39 fl - 40 kr.

wozu tüchtige AkkvrdSlicbhader eingeladen wer¬
den.

Hirschau , den 21 . April 1870.
K. Straßcnban -Znspcktwn.

Revier Naislach.

Grabenziehungsakkord.
Das Reinigen von 600 Ruthen Gräben

wird am
M ittwoch,  den 27 . d, M .,

Nachmittags 2 Uhr,
den Amtszimmer der Unterzeichneten

Stelle verabstreicht.
Naislach , 24 . April 187,0-

K . Revieramt.
Mezge  r.

Nrvier Liebenzell.

Stangeu-Verkauf
Mittwoch,  den 27 . April 1870,

Bormittags 11 Uhr,
auf dem RalhhanS in Liebenzell au « dem
Staatswald Kälbling:
' 350 Stück Floßwiedcn , 200 Stück Hopfen¬

stangen und 30 Gerüststaugen;
aus den Staatswaldnngen Unterer Monakamer-
berg und Frohnwascn:

140 Stück Rebpfähle , 700 Stück Hopfen¬
stange » , 61 Geriiststangen und 772 St.
Stangen von 4 >/g— 7 " stark.

Revier Hirschau.
Verkauf von Reisstreu

am
Mittwoch,  den 27 . d. M .,

aus dem Staatswald Stöcke:
29 Haufen.

Zusammenkunft Mittags 1 Uhr beimEi-
chclgarten . >

Hirschau , 25 . April 1870.
K . Revieramt.

R c n ß.

Calw.

Stammholz -Verkauf.
Am

Samstag,  den 30 . April 1870,
werden auf hiesigein Nathhaus Vormittags
i/slO UHr aiw den Stadtwaldungen Sulzwald,
Hintere Stahläcker und Unterer Teuchelwald:

9 Eichlen , 2 Kirschenbäiime und 698 Nadel-
holzttän '.nie

im öffentlichen Anestreich verkauft.
Den 23 . April >870.

! Gcmeiuderalh.

Unterreichenbach.
Für die hiesige Gemeinde sollen ca . 30

Stück rothforchene

Brniiimlteuchel

angcschafft werden . Licferungslnstige wollen
ihre genauesten Offerte — ab franko hier —
innerhalb 10 Tagen frankwt an den Unter¬
zeichneten einsenden.

Den 21 . April t87l ) .
S hnllhcißcnamt.

Scholl.

Stammheim.

Lang- ü. Klotzlwlz-Vcrkuuf.
Ans dem hiesigen Gemeindewald werden

am
Montag,  den 2 . Mai

verkauft:
1) 12 Stück Langholz unt 1,241 C2,
2 ) 121 Stück , s 1<i" lang , gute taunene

Sägklötze mit 2,797 Cll,
3 ) 17 Stück anbrüchige dto.,
4 ) 8 Stück buchene Klötze, Wagnerholz mit

121,6 C . ' .
Der Waldfchiitz ist angewiesen , den AaufS-

liebhabern das Holz , welches weit umher zer¬
streut liegt , am Morgen des Berkaustags vor¬
zuzeigen . Der Verkauf findet dann um KO/z
Uhr auf dem Nathhansc hier statt.

Den 23 . April 1870.
Ans Auftrag:

Schultheißenamt.
Kömp  f.

Aichhaldcn und Oberweilcr.

Laug - uud Klotzholz-Verkauf.
Es bringen am

Montag,  den 2 . Mai,
^ Vormittags 11 Uhr,
aus dem Rathhans zum Verkauf:

die Gemeinde Aichhaldcn:
298 Stämme mit circa 8,500 Cubikfuß;

die Gemeinde Oberweiler:

400 Stämme gefälltes forchenes Holz , schö¬
ner Qualität ftkeilweise Rothforchen)
mit circa 13000 Cubikfuß;

ferner Aichhaldcn:
circa 10,000 Cubikfuß,

Oberweiler

circa 1,500 Cubikfuß , tannenes Holz , auf
dem Stock,

welche« auf Verlangen vorgezeigt wird . Käu¬
fer ladet ein

Der Gemeinderath.

Gültlingen,
Oberamts Nagold.

Lauflholz Verkauf.
Dienstag,  den 3 . Mai d. I . ,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde auf dem Nath-
hause:

198 Stück Langholz mit 13,260 Kubik-
fuß,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Den 22 . April 1870.

Gemeinderalh.



190

Simmozheim.
H o l z - L e r k a u f.

Am nächsten
Donnerstag,  den 28 . d. M . ,

werden im Gerechtigkeitswald
245 Stück Lang - sund Klotzholz, schöner

Qmlität , mit 6500 Kubikfuß , vom 70er
abwärts,

auf dem Platz gegen baare Bezahlung ver¬
kauft.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im Ort.
Der Gemcinderalh.

Schultheiß D o m p ert.

Priv «i-Anieißen.

Tanffcheiue,
Proctamakionsb riefe

empfiehlt den Herren Geistlichen zu zcf . Ab¬
nah ine die

A. Oelschläger ' scheH
Buch - und Steindruckerei.

Danksagnnq.
« Für die vielen Beweise von Liebe

und Theilnahme an dem uns durch
das so unerwartet schnell erfolgte
Dahinscheiden ' unseres geliebten Va-

d ters , Georg Ludwig Vögele,  be¬
troffenen schmerzlichen Verluste , sowie für die
zahlreiche Begleitung zu seiner Ruhestätte , ins¬
besondere auch den -Herren Ehrenträgern , sei¬

nen Altersgenossen , sagen wir den verbindlich¬sten Dank.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Tüchtige

Schneider
finden dauernde und lohnende Beschäftigungbei

Carl Ziegler,
Tema cherftrofe.

Ein Uhrenschlüffel
ging von der Ledergasfe bis in die Kirche
verloren , und wolle derselbe gegen Belohnung
bei derExpcd . d. Bl . abgeben werden.

Ein Mädchen,
dasmit Nähen(Finseln) von Unterleibchen
bewandert ist , sowie einige Mädchen aufRund-
maschrnen finden dauernde Beschäftigung bei

Carl Ziegler,  Teinacherstr.

Ein fleißige«

Mädchen,
das im Nähen Erfahrung hat , findet dauernde
Beschäftigung.

G . I . Stroh,
bei der unter » Brücke.

Geld anszuleihen.
Bei der <̂ tiftuiigspflege Oberreichenbachliegen

L3 « Gui - e»,
zum Ausleihen gegen gesttzfiche Sicherheit
parat.

StiftungSpfleger Kirchherr.

Turn -Verein.
Den aktiven Mitgliedern und Zöglingen

zur Nachricht , daß wegen der gestrigen Thea¬
tervorstellung heute Abend geturnt wird.

Der Turnwart.
Frisch abgesottener

Schinken
ist fortwährend zu haben bei

Metzger Schnaufer.

Zum Waschen undPutzen
empfiehlt sich eine tüchtige Person , wohnhaft
in dem Hause des Hrn . Carl Schlot Ler¬
beck in der Vorstadt.

Kleine Kartoffeln
kauft

Breitling,  Kübler.

Brodpreise
der hiesigen Bäcker:

4 Pfd . weiß Brod 16 kr. , 4 Pfd . schwarzBrod 14 kr.

Pforzheim.
Montag, den2. Mai,

Farrenmarkt
am Bahnhofe dahier mit 24 kr. Wcggeldper
Stunde auf 10 Stunden Entfernung , einfach
gerechnet, für jedes Stück.

Die Direktion
des landw . BezirksvereinS:

vr . Rau . - ' '

Arbeiterbitdungs -Verein.
Den Mitgliedern zur gef . Notiz , daß

vom Monat Mai an der Monatsbeitrag aus
12 kr. erhöht und dadurch jedes Vereins-
Mitglied zugleich Mitglied der seitherigen Krair-
kenka >e wird , ans welcher eS im Erkrankungö-
falle eine wöchentliche Unterstützung von
1 fl . 30 kr. beanspruchen kann.

Wir laden mich sämmtiiche Arbeiter in
ihrem eigenen Interesse zum Beitritt sekund¬
lichst ein.

Der Ausschuß.

StttnhailerklliW
von hagenbuchen Holz , sind stets vorräthig bei

C. Dilg,
Dreher.

Tüchtige im Tunnelbau geübte

Mineurs
finden gegen hohen Lohn und täglich 1 fl . Sil-
berschuß dauernde Beschäftigung bei

Fr . Nt oser <d S öhne
in Rieneck  bei Gemünd

in Unterfranken ( Baiern ) .

Arbeiter -Gesuch
Junge Leute finden jederzeit bei gutem

Lohn dauernde Beschäftigung in der Cigarren¬fabrik von

Heinr . H u t 'ten.

Alle Gatutngen Setzlinge
find zu haben bei

Reißer,  Gärtner.

Wildberg.
Pferde- und Fahrniß-Verkauf.

In Folge meines Austritts ans dem Dienste
verkaufe ich gegen baare Bezahlung

Montag,  den 2 . Mai,
Morgen - 9 Uhr,

2 Pferde , 11jährige Braun -Wallachen , welche
inmcmem OjährigcnBcsitze ihre vorzügliche
Brauchbarkeit bewährt haben , sowie ein
leichtes zwcispänniges Gefährt und ver¬
schiedenen Fahr - und Reitzeug.

Dienstag,  den 3 . Mai,
von Morgens 8 Uhr an:

Schreinwerk aller Art , Glas - , Porzellan -,
Zinn -, Faß - und Band -Geschirr , verschie¬
dener Hausrath , insbesondere auch eine
Waschmaschine neuer Art , Blumen und
Beetpflanzen mit Blumentisch.

Forstmeister Niethammer.

Heimsheim *) .
Die Simuiozheimer Feuerwehr,

die sich dem bei uns stattgehabten Besuche der
Lconberger Feuerwehr angeschlossen und an
unserer Hauptprobe am 25 . März 1870theil<
genommen , hat hier guten Eindruck gemacht.
Ihre taktvolle Haltung und heitere Stimmung
zeugte von dem Bewußtsein ihrer wahren Bestim¬
mung , und wir werden dieoWürdignug dieses
werthc » Besuchs seiner Zeit zu beweisen wissen.

Für die Heimsheimer Feuerwehr:
Der  Kassier C . Schäfle,  MechanikuS.

* Aus Versehen verspätet.

Zu vermiethen auf Jakobi.
Eine freundliche Wohnung mit 3 , nach

Umständen auch 4 Zimmern,Küche , Kellerund
Holzplatz bei

H . Noll , Wagner.

Calw.

2 Logis
mit je 2 Zimmern , Küche nebst Zubehör hat
bis Jakobi zu vermiethen

Heinr . Lorch.

Zu verkaufen
sind im Pfarrhaus in Gräfcnhausen eine vier-
sitzige Chaise , älterer Construktion , mit gu¬
tem Leder- und Eisenwerk und ein Schlitten,
mit Launen und Deichsel . Jeden Tag können
dieselben eingesehen und Angebote darauf ge¬macht werden.

_ . Eine Erfindung von ungeheurer
Wichtigkeit ist gemacht , das Naturgesetz de»
Haarwachsthums ergründet , die Wissenschaft
hat einen großen Sieg errungen . I - Z».
Wakerson in London hat einen Haarbal¬
sam erfunden , d-r Alles leistet , was bis jetzt
unmöglich schien, er läßt das Ausfallen der
Haare sofort aufhören , befördert das Wachs¬
thum derselben auf unglaubliche Weise und
erzeugt auf ganz kahlen Stellen neues , volles
Haar , bei jungen Leuten von 17 Jahren an
schon einen starken Bart . Das Publikum
wird dringend ersucht , diese Erfindung mit den
gewöhnlichen Marktschreiereien nicht zu ver¬
wechseln . Ik » Wakerson 'S Haarbalsam
ist in Origiual -Metallbüchsen ä 2 fl . acht zu
haben im Erneraidepot von VI ».

Depot in Calw bei
W . Schlotte rer.

Zn verkaufe!', oder zu vermiethen
habe ich meineLcheuer in der Hengstettersteige.

Lotz , Sattler.
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Schultabellen
nach neuester Vorschrift,

Schuldiarien
(deren Einband auf Wunsch besorgt wird)

rc. rc. rc.

empfiehlt zu gefälliger Abnahme die
A . Oels ch läger ' sche

Buch - und Steindruckerei.

Montag und Dienstag,  den 2 . und
3 . Mai ist

frischer Kalk
zu haben auf der Ziegelei von

E . Horlacher.

TanMterricht.
Der Unterricht beginnt am

Dienstag,  den 26 . April,
Abends 8 Uhr,

im Saal zum Badischen Hof.
Anmeldungen werden bis dahin in meiner

Wohnung entgegengcnommen.
F Friek.

Soedsn dsKoimen:
Dill N6ue8 Ivbünnsilltzllt

S- K8 NSRL6 8Z8« N-

vertd billig. ^ (vresUener Xoseixer.)
Vas beste imä blttlxsto Journal älesos Sevres.

(N̂vrclsev-̂ eitllllA.)

k von äem 1. Quartal 8ÄN2 nnadlikillNk

K,i,i8ttK8tvLett

?reis pro tzusrtsl 12^2 8ssr.
DieVerlagshandlung von A. H. Paynr

in Leipzig.

Herrenberg.

Arbeitergesuch.
Zum baldmöglichsten Eintrittt auf wol¬

lene Möbel -Ripse in glatter Waare , sowie auf

1 Jacquardmaschine mit gezwirnter Wollkctte
bei sehr gutem Lohn und danernder Beschäf¬
tigung.

Gebrüder Stöffler.

Lehrlings-Gesuch.
Einen ordentlichen jungen Märschen nimmt

unter günstigen Bedingungen in die Lehre
Georg Klein bub

auf d. Markt.

Zahnärztliche Praxis.
Dienstag,  den 26 ., bis Samstag,  den 30 . d. M -, im Gasthof zum Badi¬

schen Hof (Thudium ) . Sprechstunden Vormittags 8 — 12 , Nachmittags 2 — g

Uhr.
Riedmüller , Zahnarzt.

Calw.

Zum Einzug der gezogenen

württemb. Staats -Migatwnen
sowie zur Besorgung der Wiederanlage der Capitalien empfiehlt sich

»IuN »I8

Comptoir in der Ledergasse.

itrsh -, Mns - Md MMhAe
in großer Answahl , sortirt in den neuesten Fayonen , empfehlen

ötzisstzr L LertsollmKor,
_ _ vormals T rit fchler öt Comp.

3°!«ige württ. Staats -Obligationen
sind zu haben bei

Bestellungen

-fd.«n« Artige württ. Staats Aulchen
nimmt entgegeck^ Berwaltnngsaktuar Ziegler. _

Wichtiges Hausmittel . -MW

i Vr. llwä. Holkmg.iui '8

Lr«ut6r-kru8t-8srup
in seiner hinreichend bekannten vortrefflichen Eigenschaft als Linderungsmittel gegen

Entzündung des Kehlkopfs , gegen Heiserkeit , Verschleimung , Halsbräune , Ka-

tarrhe und Keuchhusten ist in Flaschen L 34 und 27 kr . echt zu haben bei
Anglist Sprenger

in Calw.

Anerkennung
Eines meiner Kinder latte sich in Folge Erkältung 'einen starken Husten

zugezogen , der sich lange nicht verli . ren wollte . Eine Kleinigkeit von dem vr . mell.

H o f f m a n ii ' s ch e n Kräuter-  S y r u p aber bewirkte , daß sich derselbe bald

milderte und nach wiederholten ! Gebrauch gänzlich aufhörte.

Osterode  am Harz , den 5 . September 1864.
Bertha Greve.

GektMs --Lmp feykmg.
Einem geehrten Publikum mache ich die ergebenste Anzeige , daß ich mein Ge¬

schäft mit heutigem Tage in dem Wagner Kaufmaun ' schen Hause im Bischofs eröff¬

net , und empfehle mich in allen in die Schlosserei eiuschlageudeu Arbeiten , unter Zu¬

sicherung möglichst schneller und billiger Bedienung-
Wilhelm Bott . Schlosser._

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt bricflicb bei Spccialarzt für Epilepsie Doctor 4V. Nt . Z Z Z i 8 ei»

in Be rlin , jetzt : Loui'enstraße 45. — Bereits über 10<> geheilt._
Schmieh . > 26 - 30 ' tc.ng,

Stangen-Verkauf. «>-«'—
100 Stück rothtamiene Hopfenstangen, ! Schulthstß Erh a r dt.
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Eine englische

.inye,
Weil die Siadt.

Für - ine,, pünkstichen Zinszähler suchckich ge¬
gen 2fache Giitersicherhcit ein Anlehcn von

ganz von Gußeisen , ist um billigen Preis zu!
verkaufen ; von wem ? ist bei der Expedition
d . Bl . zu erfragen.

Fahrniß-Verkauf.
Nächsten D o w'ne rsta g, den 28 . dieß,

wird im Hause des Nudolph Scheuerte
in der Jnselgasse , von Mittags i Uhr an,
ein Fahrnißverkauf abgehalten und kommt vor:

Frauenkleider , Beltgewand und Leinwand,
Schreinwerk , worunter hauptsächlich ein
noch ganz guter Sopha und Pfeiler¬
kommode,

wozu Liebhaber eingeladen werden ._

5V0 fl.
Auch habe ich im Auftrag 600 fl - Güterzie-
lcr unter guter doppelter Bürgschaft zu ver
werthen . Berw, -Akt S ch i r o t t.

Liebcnzcll.

Pferde - u. Wägen - etc .- Verkauf.
Die Unterzeichnete ist gesonnen , am

Dienstag,  den 3 . Mai,
Nachmittags 2 Uhr,

in ihrer Wohnung im öffentlichen Aufstrcich
gegen baare Bezahlung zu verkaufen:

1 Pferd , I einspänniges Leiterwägele , l
Pritschenwägete , 1 Bernerwügele , einen

Lagesncuigkeiirn.
Von den Schulaspiranteii , welche bei der vom 21 . - 26 . März in Ehlin¬

gen vorgenommenen Vorprüfung mit Aussicht auf Staatsunterstützung fürden Fall fortdauernden WdchlverhalteNS nyd guter Fortschritte zur Vorbildungfür den Schulstand ermachtrat wurden , erwähnen wir : Breitling , Wilh.Gottlieb , von Gechingcn , ruck Lorch , Rudolph Georg , von Ealw . , St .-A . )
Zufolge höchsten Dekrets vom 18 . d. M . haben Se . König !. Mas.

HvchstSich bewogen gesunden , den Prinzen Wilhelm von Württemberg Kö¬nigliche Hoheit und Liebdcn , Öderlieutenant im 8 . Reiterregiment König Wil¬helm zum Rittmeister in diesem Regiment ' gnädigst zn befördern.
Lcr erledigte Postcxpcditionsdienst in Wildberg wurde dem provisorischen

zweirädrigen Straßenkarten , l Schub¬
karren , sowie Pferdo - und Fuhrgcschirr.

Kaufsliebhabcr ladet freundlich ein
Bot Off 's  Wittwe.

Wliaiiilvklsteigknliig.
Wegen Wegzugs von hier bin ich gesom

neu , mUn Waarculager , bestehend in Thybet,
Orleans,wollenen u. halbwollenenkKleiderstofsen
Flanell , Bett - und Kleiderzeuglen , Manchester
undbsvnstigen Soimnerhosenstoffen,wollenen und
halbwc llenen Halstüchern , Taschentüchern,
Baumwolltuch , Fulterzengen und namentlich
einer Parthic Webgarn , " ächsten

Mittwoch,  den 27 . April
und die folgenden Tage , einzeln oder par-
th enwe.se im ösientlichenAufstreichzn verkaufen.

Neuhengstett , 22 . Aprtl 1870.
Ayasse.

übler Körperverletzung wurde rc. Kappler zu- 3Vs Monaten , rc. Ficß
zn Monaten , und rc. Fix zu 2 */z Monaten Krcisgefängniß verur-
theilt . Rechtsconsuleiit : Schwarzmaim dahier »erthcidigte die ch' cschul-
digten . 3) Die Untersuchungssache gegen den Bauern jung Jakob
Friedrich Pfromm er  von EngclSbrand , OA . Neuenvürg , wegen
Verlüumdnng und Ehrenkräukung . Derselbe hat u) am 15 . Ny »,
v. in der Löwenwirthschaft zu Calmbach OA . Neuenbürg , dem
SchultheißenWagner , denGemeinderäthen Zoll und Wankmüller von da,^ „ . . . . jausAnlaßeinerihmttirzznovrwegenungebührlichc ' iBenchmcutiau-

Rcrtmgen ^ Geldstrafe von 3 fl. durch 'die Aeußerung : . Hier sind die:j : Calw , 23 . April 1870 . Gestern fand wieder eine Versamm-
lung der deutschen Partei statt , welche noch zahlreicher besucht war als
die erste . Diese gesteigerte Theilnahme bekundet wohl deutlich die
günstige Stimmung , die, wie anderwärts , so auch hier , für die Be¬
strebungen der deutschen Partei sich zu regen beginnt . Es wurde der ^Bericht über die Landesversammlung zu Stuttgart erstattet , deren !5"^ ' ^ ^ dEschnldigten Ehefrau ; c) am 20 . Dez . v. I . m derResolutionen gebilligt , hieraus clilige andere Fragen erledigt und be- Noß eswirthschaft zu Engelsbraad dem lhm Vorgesetzten Lchult-schlossen, die nächste Zusammenkunft am F -reitag,  den 13 . Mai
im gleichen Lokale zu halten.

O Calw. (Sitzung des K. Kreisstrafgerichts vom 30 . März.
Schluß .) Der 4 . Fall bctraf die Untersnchungssache gegen den 16 Jahre
alten Schä fer Johann Friedrich Weißiuger  vou Geisthal , Ge¬
meinde Herrenalb , OA . Neuenbürg , wegen Diebstahls und Betrugs.

Ochsen auf dem Rathhaus !" Verachtung bezeigt ; b) am 20 . Sept.
v. I . in seinem Hosraum dem in der Nähe beschäftigt gewesenen
Bäcker Johann Martin Regel,norm vor, Engelsbrand verächtliche
Worte zugerufen und ihm , jedoch nicht Wider besseres Wissen den un-
erweiÄichen Vorwurf gemacht , er stehe irr verbotenem Umgang mit

heißen Schrott , und dem Traubemvirth Christoph Friedrich Burghard
vou 8a durch die zü rc Burghard gesprochenen und wiederholten
Worte : „ lüderlicher , als Du und Tein Sg ultheiß , ist noch Keiner
verreckt . " Verachtung bezeigt . — Pfrsmmer wurde wegen seinen er¬
sten Rückfall begründender Verleumdung und wegen mehrfacher zum
Theil erschwerter Ehrcukränkuiig zu der Bezirksgcfängnißstrafe von

Derselbe hat am 21 . Febrnan d. I . zu Würzbach einen dem Bauern verurtheilt . Rechtconsulcnt Klinger dahier stand ihm alsG . F . K. ppler daselbst gehörigen graubraunen Hund im Werthe ,vv" 10 fl . entwendet und am 4 . März d . I . von dem Bauern
Johann Georg Braun in Affstädt , OA .Herrenberg , einen schwarzen
Schafhund sammt Halsband im Werthe von 8  fl . aus betrügerische

- Das neue oproc . württcmb.  Staatsanlehen von 1 l Milk.
Gulden wurde von dem Bankhaus Bl .A . v. Rothschild und Söh¬
ne in Frankfurt a ./M . unter Beteiligung der königl . württemb . Hof-Weise sich verschafft . Er wurde wegen dieser Vergehen zum Verluste ' Dürtenbach u . Cie ., stahl und Federer , G.der bürgerlichen Chren - und der Dienstrechte und zu 6 Wochen Zucht - s Süh »e, Pftanm u. Cie ,̂ sowie von der Allgemeinen Ren-polizeihaus verurtheilt.

Tenstrechte und zu 6 Wochen Zucht
— In der Sitzung vom 5 . April

d. I . kamen 4 Fälle zur Verhandlung , und zwar : 1) die
Untersuchungssacke gegen den ledigen 2j Jahre alten Schlossersgesel¬
len Friedrich A l b i ß e r von Schvnbronn , OA . Nagold , wegen Dieb¬
stahls . Derselbe ist am 1. Januar d. I ., Nachmittags .1 Uhr , in
da« Wohuhaus des Schuhmachers Christian Jschinger in Wildbcrg
durch das Küchenfcnster , de en Läden er mit Gew .rlt ansgerissen hat,,
eingestiegen und hat dort dem Jschinger und dessen Lehrling Joh,
Müller 14 fl . ix kr. Geld , welches nickt besonders verwahrt war,
entwendet . Aldißer wurde wegen dieses seinen ersten Rückfall begrün
dendcn , durch Cinbrechen und Einsteigen in ein bewohntes Gebäude,
aus zweiter Stufe doppelt ausgezeichneten Diebstahls zn 1 Jahr und1 Monat Arbeitshaus verurtheilt. 2) Die Uulersuchuugssache gegen
Christoph Fieß.  ledigen Bauern und Soldaten von Obernhausen,
GemcmdebczirkS Gräfcuhausen , OA . Neuenbürg , Johann Christoph

tenanstalt , der Württemb . Hypothekenbank und der Lcbensversiche»
rungs - und Ersparnißbank in Stuttgart übernommen . Die Zeichnung
fiiwer am 25 . und 26 . April bei den genannten Bankhäusern zumCurs von 9 M /4  statt.

Die Maschinenfabrik E ß l i n g e n , feierte am 23 . Aprril die
Einweihung ihrer tausendsten Lokomotive

— München, 2t.  April . In der heutigen Sitzung der zwei¬ten Kammer wurde der Entwurf des neue» Wahlgesetzes von der Re¬
gierung vorgetegt . Di - Wahl ist direkt und geheim . Jeder 25jäh-
rige Barer , der eine direkte Steuer zahlt , ist wählbar und wahlberech-
tigt . Die Wahlkreise werden gesetzlich festgestellt . Die Zahl der Ab-
geordneten ist 154 . München wählt 5 , Augsburg nudNürnberg je 12
Abgeordnete , außerdem jeder Wahlkreis einen . Mehrere Städte sind
zu einem Wahlkreis verbunden . Diäte » sind beibehalten.

— Am 12 . April erfolgte in Berlin  die Eröffnung des Zollpar-Kappler,  ledigen Bauern von da uudAvdreas F i x, ledigen Ban - ! Staatsmmyter Nelbrück . ^ Es waren nur etwa 120ern von da, wegen Körperverletzung . Dieselben haben am ersten Ja - i ^ anwesend , darunter etwa 6 süddeutsche,nuar 1869 , Nachts 2 Uhr , auf der Straße in Obern !,anseu in der ! . Flailkrclm . Parrs, -. 3 . April . Tie AmtSzeitung , welcheNähe des Gottfried KcUcr' schei! WirthshauseS und fortgesetzt in den ! spater cr,chreueu stk, veröffentlicht em kais . Dekret vom 23 . ds.an der Straße gelegenen Gärten
Johann Fakob Wen ; vou 0 räfenhause
großeAnzahl von Streichen auf denKopf, . . . ^ ,die linke Hand und die beiden Füße gegeben und ihn , dadurch viele i ber großen Ltaatvtörper ru der Verfcstsuiig bewerkstelligtQuetschungen an den genannten Kirpertheilen , insbesondere am rech- worden , md, und ratisizrrt den Lenatnskonsult vom 20 . März 1870.ten Arm zugcfüqt , wodurch der Verletzte etwa 10 Wochen gänzlich
arbeitsunfähig und noch längere Ziel für seinem ernskarbeit als Scn-
scinchmied unbrauchbar wurde.

Auf besonderes Verlangen wird hiemit bezeugt , daß di « in Nro . 46 d Bl.cuthalrene Theaterkritik nicht von dem früheren Necenscntcn stammt , derselbeWegen vorsätzlich im Affekte ver - vielmehr seinem in Nro . 38 ausgesprochenen Verzicht treu geblieben ist. Die Red.
Rcdigtrt , gedruüt und verlegt v»n 8 . Oeljchliger.
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